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Textabbildungen.

Von den auf die Blüten sich beziehenden Figuren stellt jeweilig die linke die

:ganze Blüte nach Behandlung mit Glyzerin (daher durchscheinend und die inneren

Teile zeigend) dar, die rechte die ausgebreitete CoroUe, Fig. la— 6 a Früchte.

Fig. 1 und la M. Dörfleri; Fig. 2 und 2a M. suffruticosa (L.); Fig. 3 und

Sa M. petraea (Port.); Fig. 4 31. angustifolia DC; Fig. 5 und ba M. coerulea

<Willd.;; Fig. 6 und 6a 31. aurea Boiss.

Die ganze Abbildung ist nach der Originalzeichnung um sin Drittel yerkleinert,

•daher sind auch die die natürlichen Längen darstellenden Maßstäbe um ein Drittel

2U kurz !

Christopher Rostii herbarium vivum.

Ein deutsches Herbar vom Jahre 1610.

Von Dr. Otto Gertz (Lund).

Im botanischen Museum zu Lund wird ein altes Heibar aufbe-

wahrt, das die älteste Sammlung getrockneter Pflanzen nicht nur in

Schweden, sondern auch in ganz Skandinavien ist^). Es bildet ein dickes,

in Pergament gebundenes Buch (20 X 16*ö cm) und trägt den Titel:

Herbarium viuura de anno 1610. Laut eingehender Forschungen des

Verfassers stammt das Herbar von einem deutschen Gelehrten, Christo-

pher Eostius, her, welcher im Jahre 1668 zum „Medicinae professor

Primarius" an der neugegründeien Universität zu Lund ernannt wurde ^).

1) Nähere Angaben über das betreffende Herbar habe ich bereits in schwedischer

Sprache veröffentlicht: Gertz 0., Christopher Rostii herbarium vivum i Lund. En

Studie tili herbariernas äldsta historia. (Wissenschaftliche Beilage zum Jahresbericht

und Programm des staatlichen Gymnasiums zu Lund 1917— 1918.) Diesen Angaben

sehließt sich eine Übersicht über die zu unserer Zeit erhaltenen Herbarien des sechs-

zehnten Jahrhunderts sowie insbesondere eine ausführliche Erörterung der vor-

linn^anischeu Pflanzensammlungen Skandinaviens an. Betreffs der einschlägigen

Literatur weise ich auf die angeführte Abhandlung hin.

2j Christopher Rostius (1 620— 1687), geboren in Dachwich (Thüringen)

unweit Erfurt, studierte in Rostock, später in Leiden und Utrecht, ließ sich dann in

Hamburg nieder, wo er einige Zeit als Arzt weilte. Ging dann nach Kopenhagen, um
als Archiater beim Statthalter Norwegens, Hannibal Seheste d, in Dienst zu

treten, wurde aber 1653 Stadtphysikus zu Helsingör. Nach seinem 1657 in Leiden er-

worbenen Doktorat ging er 16,^8 nach Schweden als Generalgouvernementsmedikus in

der damals eroberten Provinz Schonen, wirkte daneben seit 1664 als „Graecae linguae

professor" am Gymnasium zu Lund. 1668 wurde Rostius zum „Professor medicinae

primarms" an der daselbst neugegründeten schwedischen Universität ernannt. Im

Jahre 1676, als die Universität wegen des ausgebrochenen dänischen Krieges für

einige Jahre aufhörte, zog sich Rostius als Arzt nach Malmö zurück.

Gestorben 1687.
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Nach seinem Tode im Jahre 1687 gelangte das Herbar als Vermächtnis

nebst seiner gesamten Bibliothek in den Besitz der Universitätsbibliothek

zu Lund.

Rostius hat indessen nicht das Herbar angelegt. Der ursprüng-

liche Autor ist unbekannt, aber im Jahre 1618 war das Herbar im

Besitz von Hans van der Wische, dessen Namensunterschrift sich

an der Pergamentdecke vorfindet. Das Pflauzenmaterial stammt aus der

spontanen mitteleuropäischen und mediterranen Flora, rührt aber zum

Teil aus einem botanischen Garten her, vielleicht aus dem Leidener

Garten, wo berühmte botanische Demonstrationen im Anfange des sieb-

zehnten Jahrhunderts stattfanden. Wahrscheinlich stellt die Sammlung
ein botanisches Kompendium jener Zeit dar und ist vielleicht als Kollegien-

buch über Simplicia benutzt worden. Für diesen Zweck scheint sie dann

von Hans van der Wische erworben worden zu sein und später von

Christopher Rostius. Dieser besuchte in der Tat Leiden zweimal,

das letztemal wegen seines Doktorats im Jahre 1657.

Das Herbar besteht aus 242 numerierten Blättern und enthält 363,

einzeln oder zu mehreren auf die Papierbogen aufgeleimte oder mit

Wachs befestigte Pflanzen. Dazu kommen noch acht, die beim Nume-
rieren übergangen worden sind. Die Pflanzenexemplare sind nur selten

vollständig. In der Regel entbehren sie Wurzeln und unterirdische

Teile. Im allgemeinen kommen nur blühende Zweiglein oder Blüten vor,

hier und dort sogar nur Blätter. An einzelnen Stellen sind sowohl rote

und blaue Anthocjanfarben an Blüten, als die grüne Chlorophyllfarbe

an Blättern zum Teil erhalten. Die Pflanzen sind überhaupt wohlerhalten

und haben durch Kerfe wenig gelitten.

Die lateinischen Benennungen der Pflanzen, im großen ganzen

nach binominaler Nomenklatur abgefaßt, rühren in mehreren Fällen von

den ältesten patres botanici, Brunfels und Tragus, in anderen von

Camerarius und Tabernaemontanu s her. Nach einigen ortho-

graphischen Verzerrungen zu urteilen, sind sie mehrmals nach münd-

lichen Angaben aufgezeichnet. Daneben kommen auch alte deutsche

Pflanzennamen vor. Diese, welche großenteils aus Hortus sanitatis oder

aus den Kräuterbüchern von Brunfels, Tragus, Fuchsins und

Gesner stammen, bieten ein gewisses Interesse dar, weil sie in vielen

Fällen die Angaben in Jessen- Pritzels Wörterbuch vervollständigen.

Was die Gruppierung der Arten betrifift, ist für diese im Herbar

kein eigentliches System zugrunde gelegt. Doch kommen mehrmals

morphologisch miteinander übereinstimmende Pflanzen zusammen vor,

z. B. Lilienblütige, Ranunculaceen und gewisse als Zierpflanzen ange-

wendete Sträucher.
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Dem Herbar ist ein aus 18 Papierbogen bestehendes Heft beige-

fügt, das ein alphabetisches Verzeichnis der sich vorfindenden Pflanzen-

arten darstellt. Einige Namen sind im Herbar später hinzugefügt, was

daraus hervorgeht, daß diese im Katalog nicht vorkommen und außer-

dem von einer fremden Schrift herrühren. Weitere Zusätze und Berichti-

gungen hinsichtlich der Nomenklatur sind nach Bauhins Pinax ge-

macht und stammen, wie eine graphologische Untersuchung ergibt, von

Rostius.

Das Material des Herbars besteht beinahe vollkommen aus Phanero-

gamen. Es kommt nur ein Gefäßkryptogara vor (Lycopodium clavatum).

Unter den Phanerogamen gehören nur zwei {Thuja occidentalis, Juni-

perus Sabina) zu den Gymnospermen. Die Fundorte sind nicht ange-

geben, ebenso finden sich in bezug auf die Pflanzen überhaupt keine

näheren Angaben.

In der nachstehenden tabellarischen Übersicht habe ich die Pflanzen-

arten des Herbars angeführt nebst den Nummern derselben im Herbar

und ihren lateinischen (gesperrt) und deutschen Namen. Die ortho-

graphischen Verzerrungen sind beibehalten. Mii kursiven Lettern folgen

danach die Benennungen der betrefi"enden Pflanzen nach moderner

Nomenklatur. Zwecks der Identifizierung der verwickelten patristisehen

Synonymik habe ich, außer Herbarmaterial, Bauhins Pinax und die

hiezu sich anschneidenden klassifikatorischen Arbeiten von L i n n e

benutzt.

4. Abrotanum, Ztabwurtz. — Artemisia Ahrotanum L.

2. Absinthium, gemeine wehrmut. — Artemisia Absinthium L.

3. Absinthium latifoliu[m]. — Artemisia Absinthium L.

1. Absinthium Romanum. — Artemisia Absinthium L.

195. Abutilon indicum. — Syn, Sida Äbutilon L. Fehlt und ist im

Herbar nicht aufgeleimt gewesen.

88. A ein US, wilt basilicum. — Calamintha Nepeta L. Vor dieser

Pflanze, unbestimmt und ohne Nummer, Ocimum Basilicum L.

325. Aconitum, wulffs wurtz. — Eranthis hiemalis Salisb.

182. Acores, ackerraa. — Iris Pseudacorus L., /. pumila L.

38. Adonis, Dauflfels äugen. — Adonis autumnalis L.

63. Aetiopis, mohren kraudt. — Verbascum phlomoides L.

215. Ageraton, Epator ium raaesue. — Achillea Ageratum L.

277. Alcea, sigmar wurtz. — Malva moschata L.

224. Alisson dodoneij. — Farsetia clypeata R. Br.

155. Allichami IIa, sin nauw. — Alchemilla vulgaris L.

148. AUium serpentinum, Schlangen knop lauch. — Allium scorodo-

prasum L.
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275. Althea, Ibish. — Althaea officinalis L.

238. Araaranthus purpur[eus]. — Celosia cristata L.

237. Araaranthus tricolor. — Amarantus chlorostachys Willd.

245. Ararai. — Ammi majus L.

266. Anagallis fl[ore] rubro, rodt huner derm. — Anagallis ar-

vensis L.

13. Anethum, Dille. — Anethum graveolens L.

11. Angelica, heiligen geistes wurtz. — Angelica silvestris L.

332. Angnus castus, Schaff moUe. — Vitex Agnus castus L.

59. Annemoue [flore] ceruleo, blauw Annemohn Rosslein. —
Anemone coronaria L.

58. Anneraone tertia Matthioli. — Anemone silvestris L.

192. Anthos, Eo8marin. — Rosmarinus officinalis L.

101. Anthirinon, Leuwen meuler. — Antirrhinum m^ajus L., Linaria

vulgaris L.

100. Antirinon, wilt lewen raauler. — Antirrhinum Orontium L.

282. Antra semon, box biren (Bocksbirne). Der Name mit anderer

Schrift zu Androsemon geändert. — Hypericum Andro-

saemum L.

318. Antrosace. — Androsace maxima L.

285. Apium, epffig. — Apium graveolens L.

103. Aquilegia allerlei] färben. — Aquilegia vulgaris L.

329. Arbor vitae. — Thuja occidentalis L.

153. Aron, Pfaffen bindt. — Arum maculatum L.

5. Arthemisia, beij fuss. — Artemisia vulgaris L.

6. Arthemisia alb[a], weisser beij fuss. — Artemisia vulgaris L.

flore albo.

310. Asarura, Hasel wurtz. — Asarum europaeum L An derselben

Seite, ohne Nummer und Namen, Bidens tripariita L.

308. Asclepias, schwalben wurtz. — Cynanchum Vincetoxicum B>. 'Q v

.

145. Asparagus, Spargen. — Asparagus officinalis L.

186. Asphodilus alba. — Asphodelus albus L.

185. Asphodelus fistulosus. — Asphodelus fistulosiis L.

47. Asphodilus Hiacinthus. — Scilla italica L. »

184. Asphodillus luteus. — Hemerocallis flava L.

187. Asphodillus luteus, affodilwurtz. — Asphodelus luteus L.

111. Aster ratticus (atticus). — Buphthalmum salicifolium L.

344. Attich, — Sambucus racemosa L.

94. Auriganum, Desten. — Origanum vidgare L., 0. vulgare L.

f. virens.

272. Aurista lochia, oster luceij. — Aristolochia Clematis L., A. ro-

tunda L.

1
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78. Balsamina faemina. — Impatiens Balsamina L.

281. Barbula hirsci, hafer wurtz, box bardt. — Tragopogon pra-

tensis L., T. porrifoliiis L.

109. Belli s, raarien Roslein. — Bellis perennis L. flore pleno.

235. Besam kraudt. — Peltaria alliacea L.

301. Bistor da, nater wurtz. — PoJggonum Bistorta L.

239. Blitum alb[um]. — Amarantus Blitum L.

130. Bonen. — Vicia serratifolia Jacq., V. Faba L. •

144. Bonus Henricus, guter Henrich. — Fagopyrum tataricum (L.)

Gaertn.

273. Bonus Henricus, guter Henrich. — Chenopodium Bonus Hen-

ricus L.

296. Borrago, boretz. — Borrago ofßcinalis L.

152. Botris, rautten kraut. — Chenopodium Botrys L.

264. Brunella, — Brunella vulgaris L.

142. Buftalmus, ßintz äugen. — Sisymbrium Sophia L.

295. Buglossa [florej cerule[o], blauw Ochsenzungen. — Borrago

officinalis L.

294. Buglossa [flore] luteo, Gelb ochsenzung. — Picris echioides L.

316. Buglossa montan a, berg ochsen zungen. — Euphorbia La-

thyris L.

324. Bulbus vomitorius verus. — Ällium Ämpeloprasum L.

37. Galen tu la, Eingel bluraen. — Calendula ofßcinalis L.

108. Camillon ßomanum. — Anthemis arvensis L. flore pleno. Vor

dieser Pflanze, unuumeriert und ohne Namen, Chrysanthemum

Parthenium Bernh.

262. Camhephitis. — Ajuga Chamaepitys (L.) Schreb.

139. Campanula lactescens. —: Campanula persicifotia L.

298. Cardiaca, hertz gespan. — Leonurus Cardiaca L.

302. Cartuus Benedictus. — Cnicas benedidus L.

61. Cartuus mariae, Marien distell. — Silyhum marianum (L.)

Gaertn.

60. Carduus odoratus, wolrichent distell. — Echinops sphaero-

cephalus L.

303. Cartuus odoratus. — Echinops sphaerocephalus L.

208. Centaurium malus, gross dausen gulsen kraudt. — Silene

Armeria L.

209. Centaurium minus, klein dausen gulsen kraudt. — Erythraea

Centaurium Pers.

83. Chalamentha, wilt basilicum. — Calamintha Nepeta Link.

259. Charaaedris faemina. — Veronica Teuerium L.

260. Chamaetris mas. — Teucrium Chamaedrys L.
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261. Chamaetris silvestris, Ghamanderleia. — Veronica Cha-

maedrys L.

115. Cham e eis tu s Clusij. — Helianthemum grandiflorum (Scop.)

La 11). et DC.

271. Chelidonium, Schel kraudt. — Chelidonium majus L.

193. Ohoria, bind laeufften. — Wahrscheinlich Cichorium sp. FehU.

36. Cianus arborescens. Hinzugefügt mit ßostii Schrift: Ptar-

raica Austriaca Jacea oleae folio und Viola dentaria. —
Xeranthemum annuum L.

34. Cianus fl[öre] alb[o], Cerufet carnata. — Centaurea

Cyanus L. flore albo.

33. Cianus maior, gros kern blumen. — Centaurea montana L.

121. Ciceris siluestris, wilt kichern. — Lathyrus silvestris L.,

L. pratensis L.

333. Cipressus. — Santolina Chamaecyparissus L.

357. Giema tis. — Clematis integrifolia L.

243. Cochlearia. lepffel kraudt. — Cochlearia officitialis L.

[Ohne Nummer. 131a.] Colchicum, nacht huren. — Colchicum

autumnale L.

269. Consolita maior, wähl wurtz (Waldwurtz). — Symphytum

officinale L.

102. Consolita Regalis, Ritter sporen. — Delphiman Ajacis h.,

D. amhiguum Heinh., D. grandiflorum L., D. puniceum L. und

D. grandiflorum L. flore pleno.

229. Contrilla. — Picris hieracioides L.

359. Coronobus, kreien fuss. — Crupina Crupinastrum Vis.

326. Cristwurtz. — Helleborus viridis L.

131. Crocus verus, Safifran. — Crocus sativus L.

242. Daucus cretieus, beren wurtzell. — 3Ieum athamanticum J&cq.

151. Digitalis, finger hudt. — Digitalis purpurea L.

306. Dipsacus, kartten. — Dipsacus Fullonum L.

284. Diptam. — Dictamnus albus L.

206. Edel leber kraudt. — Anemone Hepatica L.

86. Edel! maioran. — Origanum Majorana L.

147. Eudiuien. — Cichorium Endivia L.

304. Enula campana, Alandt. — Inula Helenium L.

287. Ephiraetium. — Epimedium alpinum L.

128. Erbs. — Pisum sativum L.

305. Eringium, Mansstreu. — Eryngium campestre L.

134. Penieulum, fenhnichel. — Faeniculum vulgare Gaertn

336. Ficus. — Ficus Carica L.

355. Flamla (Flammula) iouis. — Clemaiis Viticella L
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244. Fl OS solis. — Helianthus annims L.

236. Pragum, Erd beren. — Fragaria vesca L.

342. Frantzsosen holz. Mit Eostii Schrift später hinzugefügt: Guaja-

cum patavinum? — Diospyrus Lotus L.

55. Frumentum indicum, Indianis kornn. — Syn. Zea Mays L.

Die Pflanze fehlt und ist nie im Herbar befestigt gewesen.

9. Furaaria, gemeiner Erdt rauch. — Fmnaria officinalis L.

8. Fumus terre, gefult ertrauch, — Funiaria densiflora DC.

117. Galega ßuta capperaria, geist raudt. — Galega officinalis L.

265. Gülten gunsell. Später hinzugefügt: Bugula. — Ajuga reptans L.

106. Gefult Schlüssel bluraen. — Frinmla acaidis L.

113. Gelb Johannes blumen. — Chrysanthemum segetum L.

92. Gemeine boleij. — Mentha Pidegium L.

214. Gemeine reinfaren. — Tanacetum vulgare L.

286. Gentiana minor, Speren Stich. — Gentiana cruciata L,

76. Geranium bulbosum. — Geranium tuberosum L.

71. Geranium creticura. — Erodium ciconiiim Willd.

77. Geranium maior. — Geranium pratense L.

75. Geranium minor. — Geranium lucidum L.

72. Geranium muscatum. — Erodium moschatum L' Her it.

74. Geranium patrasites. — Geranium sanguineum L.

70. Geranium sanguinarium, blut storken schnabell. — Geranium

macrorrhisum L.

73. Geranium siluestris, wilt storkenschnabell. — Erodium cicu-

tarium (L.) L'Herit. Nach dieser Pflanze, ohne Nummer und

Namen, Geranium Mohertianum L.

62. Ghaliopsis, Stincken nesseil. — Scrophularia vernalis L.

300. Ghaliopsis, Stinckent nessell. — Scrophularia vernalis L. Vor

dieser, unnumeriert und ohne Namen, Lamiiim mactdatum L.

17. Ghariophillata, neglein wurtz. — Geum urhanum L.

18. Ghariphillata Italic a, Benedicten kraudt. — Geum rivale L.

16. Ghariophilli, grass blumen. — Dianthus virgineus L.. D. sil-

vestris Wulf.

20. Ghariophilli damascensi, Daraast neglein. — Hesperis ma-

tronalis L.

19. Ghariophilli indicj maior, Indianische neglein. — Tagetes

erecta L.

21. Ghariophilli indicj minor, klein indianisch negl. — Tagetes

patula L.

14. Ginghition Egipsiacum. — Ammi majus L.

351. Ginz kraudt. — Solanum Dulcamara L.

110. Gins wutz. — Aronicum Clusii Koch.
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122. Glizeriza dioscorites (Dioscoridis). — Cicer arietiniim L.

203. Gnaffholium (Güaphalium), knaben kraudt. — Sedum Faharia

Koch.

188. Gramen flores. — Gentiana ciliata L.

7. Gramen hispanicura, Spanisch grass. — Phalaris arundina-

cea L. var. picta.

183. Gramen Iris. — Iris graminea L.

337. Granatt apfell. — Punica Granatum L.

160. Grosser kleij. — Trifolium pratense L.

154, Halicacabiis peregrinus, Juden kirschchen. — Physalis AlJce-

Jcengi L.

354. Hedera arborescens, It lauss (Ilauf). — Hedera Helix L.

352. Hedera terrestris. — Glechoma liederacea L.

323. Helleborus dotoneij (Dodonaei). Der Name von Rostius zu

Sanicula faemina geändert. — Astrantia major L.

322. Helleborus niger, schwar[zj Christwurtz. — Adonis vernalis h,

52. Hemer eallis, feuwer lilien. — Hemerocallis fulva L.

211. Herbas iacobi. — Senecio Jacobaea L.

212. Herba Torea (Doria). — Imila germanica L.

119. Heijdisarum hispanicum, Spanisch klee. — Hedysarnm coro-

narium L.

50. Hiacinthus Bellicus, Draubel hiacent. — Muscari botryoides L.

49. Hijacinthus maior. — Muscari comosum Mi 11.

44. Hijacenthu muscari. — Muscari racemosum L.

46. Hijacinthus non schriplus. — Wahrscheinlich eine paupe-

ristische Inflorescenz von Hyacinthus orientalis L.

45. Hiacinthus orientalis. — Hyacinthus orientalis L.

48. Hijacenthus poetarum. — Puschkinia scilloides Adams,
116, Hipecoum Clusi. — Hypecoum grandiflorum Benth.

267. Hipericonis, Johannes kraudt, — Hypericum perforatum L,

353. Hirs kraudt. — Periploca graeca L.

89. Hisopus, Isop. — Hyssopus offccinalis L.

150. Horminum, Scharlach, — Salvia Aethiopis L.

256. Horminum, wilter Scharlach. — Salvia Sclarea L.

257. Hormium dotonei (Dodonaei). — Salvia silvestris L.

176. Iris caelestis, hiramelsch vredell. — Iris germanica L,

177. Iris florentiua. — Iris florentina L,

181. Iris hassiaca. — Iris sibirica L.

178. Iris Hassiaca, — Iris sp.

175. Iris humilis luteus. — Iris pumila L.

180. Iris maior, gross schwerteli. — Iris variegata L.

179. Iris purpure[a]. — Iris sp.
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174. IrisTurtica — Iris piimila L.

307. Isen hardt. — Verhena officinalis L., Sisymbriiim officinale

(L.) Scop.

200. Jacea Viola trinitatis, dreijfaltigkeit blumen. — Viola elatior Fr.,

V. tricolor L.

362. Jasminum. — Jasminum humile L.

328. Johannes gurttell. — Lycopodiuni clavatum L.

162. Klein funffinger kraudt, — Fotentilla minor Gil.

312. Klein Wulffs milch. — Euphorbia Peplus L.

356 Kribbenella. — Clematis Flammula L.

98. Lauentula alb[a], weiss laueatell. — Lavandula Spica L. flore

alho. Nach dieser Pflanze ein unnuraerierter Bogen mit unbestimm-

baren Resten einer aufgeklebten Pflanze ohne Namen ; wahrscheinlich

eine Oxytropis.

339. Laurus. — Laurus nobilis L.

338. Laurus alexandrin a, zapffen kraudt. — Ruscus Hypoglossum h.

341. Laurus cerasus, lorber kirschen. — Prunus Laurocerasus L,

340. Laurus siluestris, wild lorberen. — Viburnum Tinus L.

23. Leucoium alb[ura], Sommer violen. — Cheiranthus annuus L.

flore alba.

51. Leucoium bulbosum maior, gross hornungs blumen. — Leu-

co'jum aestivum L.

42. Leucoium bulbosum minor. — Galanthus nivalis L.

201. Leucoium luteum. — Cheiranthus Cheiri L.

22. Leucoium purpure[um], winter violen.— Cheiranthus annuus L.

flore rubro.

24. Leucoium purpure [um], purpurfarb. Sommer violen. — Cheiran-

thus annuus L. flore purpureo.

26. Lichtnis calcedonica, leibfarb vnndt goltgelb. — Lychnis

chalcedonica L.

27. Lichtnis Corona ria, marien roslein. — Lychnis coronaria L.

28. Lictnis coronaria, marien rosslein. — Lychnis coronaria L.

35. Lichtnis siluestris, Rasten. — Agrostemma Githago L.

56. Lilium conualium rubru[m], rot meijblumen. — Convallaria

majalis L. flore rubro.

25. Linum siluestris, wilt falsch (flachs). — Linum narbo-

nense L.

12. Line Stic um, leib stockel. — Levisticum officinale Koch.

241. Liuesticum. — Levisticum officinale Koch.

224. Lunaria Greca, grekisch mohn kraudt. — Lunaria annua L.

125. Lupinus cerule[us], blauw. — Lupinus angustifolius L.

österr. botan. Zeitschrift, 1918, Heft 10—12. 25
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126. Lupinus indicus, Indianische lupin. — Lupinus varius L.,

L. hirsutus L.

124. Lupinus luteus, gelpe Lupini. — Lupinus luteus L.

278. Maluä crispa, krauss papell. — Malva crispa L.

274. Malua ueneta. felriss. — Hibiscus Trionum L.

169. Martagon flo[re] rubro, rodt golt bligen. — Liliiim Mar-
tagon L.

168. Martagon siluestris, golt gilgelln. — Lilium Martagon L.

149. Marubium, Andohrn. — Stachys germanica L., Marruhium
vulgare L.

107. Med er raultiplici flo[re], gefult Meder. — Chrysanthemum

Parthenium Bernh. flore pleno.

250. Meister wurtz. — Peucedanum Ostruthiiim Koch.
157. Melilotus, stein kle. — Melilotus albus Desr.

194. Melissa moluca. — Syn. Moluccella laevis L. Fehlt und ist

nicht aufgeleimt gewesen.

254. Melissa montan a, berg raelissa. — Ilelittis melissophyllum L.

253. Melissa turtica, durkische melissa. — Dracocephalum Molda-

vica L.

199. Melzenviolen. — Viola hirta L.

79. Menta ceracenica (sarrasenica), Schlicht muntz. — Tanacetum

BaJsamita L.

80. Menta crispa, krauss muntz. — Mentha crispata Schrad.

85. Menta Equi na, pferdt muntz. — Mentha silvestris L.

82. Menta cattaria, katzen kraudt. — Nepeta Cataria L.

190. Milium indicum. Indianische hirssen. — Sorghum saccha-

ratum Pers.

191. M-ilium nigrum, schwartz hirssen. — Panicum miliaceum L.

189. Milium solis, Stein brech. — Lithospermum officinale L.

15. Millefolium. — Ächillea Millefolium L.

135. Myrrhis, welsch kirflfell. — Myrrhis odorata L.

358. Myrthus bäum. — Myrtus communis L.

313. Napellus, eisen hutlein. — Aconitum Antliora L.

43. Nareissus, gemein narcissen. — Narcissus poeticus L.

39. Narcissus luteus. — Narcissus Pseudonarcissus L.

40. Narcissus multiplex, gefult narcissen. — Narcissus poeticus L.

flore pleno.

41. Narcissus praecox. — Narcissus hiflorus Gurt,

137. Narsturtium, gemeine kresse. — Lepidium sativum L.

136. Narsturtium indicum. — Tropaeolum minus L
[Ohne Nummer. 136a.] Narsturtium maior. — Syn. Tropaeolum

majus L. Fehlt.



379

81. Nepita alba, weiss katzen kraut. — Nepeia nuda L.

363. Nerion, vnholder kraudt. — Nerium Oleander L.

132. Nigella plena, gefult kummell. — Nigella Damascena L. flore

pleno, N. sativa L.

196. Niraphium, gelb sebluraen. — NupJiar luteum (L.) Sm.
220. Ocijraoides, wider stoss. — Snccisa pratensis Moench.
223. Ocimoijtem (Oeymoides), gefult wider stos. — Melandrium

pratense (Rafn.) ßoei. flore pleno.

218. OnoDis fl[ore] alb[o]. — Ononis spinosa L.

219. Ononis spinosa, vheshe. — Ononis spinosa L.

217. Ononis non spinosa. — Ononis hircina Jacq.

164. Ophris, 2 bladt. — Listera ovata B. Br.

283. Orchis, dof hodtlein. — Orchis mascida L.

293. Ornithogilon. — Ornit/iogalum umhellatum L.

291. Ornithogilon minus. — Gagea minima (L.) Dumort.
292. Ornhitogilon spicatum. — Ornithogalum pyrenaicum L.

97. Otermonien. — Agrimonia Eupatoria L.

226. Papa u er corniculatum, gehor[nJter magsamen. — Glaucium

corniculatum Gurt.

228. Papauer eraticum, klapper rosen. — Papaver Roeas L.

227. Papauer luteum, gelber gehörnter mohn. — Glaucium luteum

Seop.

225. Papauer spinosura. — Argemone mexicana L.

289. Parietaria, Dag vnndt nacht. Später mit anderer Schrift hinzu-

gefügt: He Ix ine, S. Petrus krauth. — Parietaria ofßcinalis L.

258. Pattonien krq,udt. Später hinzugefügt: Betonica. — Stachys

circinnata L'Herit.

173. Peonia alb[a]. — Paeonia corallina Retz. flore albo.

171. Peonia faemina. — Paeonia ofßcinalis L.

172. Peonia mas. — Paeonia corallina Eetz.

170. Peonia raultiplice [flore], gefult peonien. — Paeonia ofßci-

nalis L. flore pleno.

343. Pericliminon, perfoliata. — Lonicera caprifolium L.

233. Perfoliata, durchwach Stobs loch. — Bupleurum rotundi-

foliiim L., Conringia orientalis Andrz.

350. Perfoliata, Spencklilien. — Lonicera Periclymenum, L.

309. Persicaria, flesch kraudt. — Polygonum Persicaria L.

[Ohne Nummer. 195a.] Petasites, Pestilenz wurtz. — Petasites ofß-

cinalis L.

129. Phaseoli, welsch boneu. — Phaseolus muUiflorus L., Ph. vul-

garis L.

140. Pimpenella maior. — Aegopodium Podagraria L.

25*
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327. Piper indicuni. Später mit Rostii Schrift hinzugefügt: Arno m um
Plinij, Solanum arborescens rubrum. — Solanum Pseudo-

capsicwn L.

10. Piperites, pfeffer (durchstrichen) kraudt, In war kraudt. — Le-

pidium latifolium L.

143. Planta indica. — Mirabilis Jalapa L.

290. Plattaria (Blattaria) purpur[ea]. — Verhascum Blattaria L.

91. Polegium, Bosmarien boleij. — Freslia cervina Pres,

361. Poma Adami. — Citrus Medica L.

314. Poma amoris, lieb apflfell. — Solanum nigrum L.

360. Porantzen. — Citrus Aurantium L.

65. Populagomultiflora, Caltha palustris, gefult dotier blumen. —
Caltha palustris L. flore pleno.

104. Primulaueris, woh'ichent schlussell blumen.— Frimula Auricula L.

flore riihro et aTbo.

105. Primula ueris, Schlussell blumen. — Primula elatior Jacq.

207. Pulmonaria, lungen kraudt. — Pulmonaria officinalis L.

161. Quinquefolium, funffinger kraudt. — Potentilla reptans L.,

P. pilosa Willd.

67. Eanunculus albus, weisser gefulter Hauen fuss. — Ranunculus

aconitifolius L. flore pleno.

66. Ranunculus bulbosus multiplice flore, — Ranunculus bul-

bosus L. flore pleno.

69. Ranunculus nemorosus, Aprillen blumen. — Anemone ranun-

culoides L., A. nemorosa L.

64. Ranunculus siluestris. — Trollius europaeus L.

68. Ranunculus siluestris. — Ranunculus auricomus L.

210. Raponticura, gross dausengulsenkraut. — Centaurea Schwarzen-

hergiana Schur.

270. Rebarpara. — Rumex Patientia L.

197. Reinblumen. — Helichrysiim arenarium DO.

240. Ricinus. Wuuter bäum. — Ricinus communis L.

204. Rodea Radix, rosen wurtz. — Rhodiola rosea L.

280. Roder Steinbrech. — Spiraea Filipendula L.

276. Rosa septembris, Herps (Herbst) rosen. — Althaea rosea (L.)

Cass. flore pleno.

346. bis. Rosen. — Rosa centifolia L.

96. Euta. — Ruta graveolens L.

248. Sala munti, heiterisch wunt kraudt. — Lysimachia vulgaris L.

54. Saluia, salbeij. — Salvia offtcinalis L.

30. Sapanaria, eingesprengt. — Dianthus barhatus L.

32. Sapanaria alb[a].; :

—

.Dianthus barbatus L. flore. alba,
,
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31. Sapana ria rubra, Post neglein. — Dianthus burbatus L.

29. Saponaria siluestris, wilt seiflfen kraudt. — Saponaria ofßci-

nalis L,

99. Satureij. — Satureja Jiortensis L.

222. Schapiosa. abosteraen kraudt. — Trichera arvensis Sehr ad.,

Centaurea Jacea L.

345. Schnebell. — Viburnum Opulus L. flore. pleno.

255. Seh ord iura. — Teucrium Scordium L.

120. S[c]horpioites (Scorpioides). — Arthrolobium scorpioides DO.

268. Schrophularia, braun wurtz. — Scrophidaria nodosa L.

53. Seolimus, artisehock. — Cynara Scolymus L.

349. Senis bäum. — Colutea arborescens L
347. Serina, weiss vndt blauw. — Fhiladelphiis coronarius L., Sy-

ringa vulgaris L.

246. Sesili aetiopicum. — Siler trilobum Scop.

247, Sesili mas[si]liensis. — Ammi Visnaga (L.) Lam.

202. Setum maius, Hans lauch. — Sedum Anacampseros L.

334. Siben bäum. — Juniperus Sabina L.

335. Sieomorus. Mit ßostii Schrift hinzugefügt: Pseudosicomorus,
I Loti species. — Staphylea pinnata L.

288. Sigillum saloraonis, Salomonis siegell. — Polygonatum offici-

nale All.

95. Siteritis. — Verbena officinalis L.

263. Siteritis. — Stachys recta L.

315. Solanum mortale, Dotliclier naschsehadt. — Atropa Bella-

donna L.

123. Sondalita eretensium, rodt lupini. — Tetragonolobus purpu-

reus M e n c h.

331. Spina christi, crist dorn. — Paliurus actdeatus L.

146. Spinat. — Spinacia oleracea L.

319. Stramonia, Stich apfell. — JDatura Stramonium L. An der

Seite, ohne Nummer und Namen, ein Wurzelblatt von Campamda
glomerata L.

252. Tabaeum nicotiana, wundt kraudt. — Nicotiana Tabacum L

N. rustica L.

320. Talietrum. — TJialictrum aquilegifolium L.

321. Taliethrura dotoneij, — Thalictrum flavum L.

213. Tanacetum anglieum, engelsche reinfaren. — Chrysanthemum

corymbosum L.

93. Timbra Vera, muscaten satureij. — Satureja Thymbra L.

90. Tiraus. — Thymus vulgaris.
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311. Titomallus maior, gross wulffer milch. — Euphorbia dulcis Jac q.

234. Tlaspi Grecum, grikisch deschschel kraudt.— Scabiosa gramini

-

folia L.

216. Trag um. — Salsola Tragus L. var. angustifolia.

158. Trifolium, gemeiner kle. — Lotus uliginosus Sc hk. Auf dem fol-

genden Bogen, ohne Nummer und Namen, Medicago lupulina L.

159. Trifolium, geler kle. — Trifolium agrarium L.

348. Trifolium Arborescens. — Cytisus Laburnum L. Vor dieser

Pflanze, ohne Nummer und Namen, Cytisus sessiliflorus L.

156. Trifolium odoratum, wolrichenter kle. — Trigonella caeru-

lea DC.

166. Tulipa. — Tulipa sp. Nach dieser ein unnumerierter Bogen mit

Tulipa Gesneriana L.

167. Tulipa, braun. — Tulipa sp.

112. Tusolago, Sommer dehren. — Tussilago Farfara L.

232. Valeriana Greca, grikisch baldrian. — Polemonium caeruleum L.

231. Valeriana maior, gross baldrian. — Valeriana ofßcinalis L.

230. Valeriana siluestris. — Valeriana samhucifolia Mik.
317. Victoriaiis, aller manss harns, — Allium fistulosum L.

165. Vinca per Vinca, sin grün. — Vinca minor L.

198. Viola mariana, marien klocklein. — Campanula medium L. i

249. Virga auria, gulsen kuchte. — Solidago Virgaurea L.

118. Visica (Vesicaria). — Cardiospermum Halicacabum L.

279. ülmaria. — Spiraea Ulmaria L.

205. ümbilicus veneris, Nabel kraudt. — Saxifraga rotuudifolia L.

299. Urtica mortua, dot nessell. — Galeobdolon luteum Huds.,

Lamium album L.

297. Urtica Roman a. — Urtica pilulifera L.

251. Waltmeister. — Asperula odorata L.

221. Wasser andorn. — Lythrum Salicaria L.

330. Wein. — Vitis vinifera L.

163. Weiss funffinger kraudt. — Potentilla alba L.

114. Weiss Johannes blumen. — Chrysanthemum roseutn M. B., Bidens

cernua L. f. radiata.

57. Weiss meij blumen. — Convallaria majalis L.

346. Weiss rosen. — Rosa alba L.

141. Weisser Senff. — Eruca sativa Lam.
87. Winder maioran. — Origanum Majorana L.

138. Winter kresse. — Barbarea stricta Fr.

127. Wulffs lupini. — Orobus vernus L.

133. Zucker wurtzell. — Apium graveolens L.
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